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Bibelwort: Lukas 9,28b-36 
… sahen Jesus in strahlendem Licht … 

 

Wir leben in dunklen Zeiten, Krieg, Nationalismus, Autoritäre auf dem Vormarsch. 
Der Frühling kommt, aber lässt auf sich warten. Etwas mehr Licht wäre schön. Wir 

sind jedoch skeptisch bei Lichtgestalten, vermutlich auch zurecht. Wo doch allerlei 

seltsame Figuren, sich in ihrer Größenfantasie als Lichtbringer inszenieren. Und 
trotzdem steht sie da bei Lukas im Neuen Testament: die Geschichte von der 

Verklärung Jesu.  

Man könnte auch sagen, vom Leuchten und Strahlen der Liebe, die in 
Menschengestalt erschienen ist. Und so werden Jesus und auch die anderen 

Heiligengestalten in unseren Kirchen mit einem Schein um den Kopf abgebildet. Es 

ist das Licht der Liebe Gottes, die aus ihnen leuchtet.  
Es ist kein Licht, welches das Leid wegleuchtet. Bei Jesu Verklärung sprechen die 

Männer mit ihm über sein Ende, den brutalsten Martertod, den man sich vorstellen 

kann.  
Es ist das Licht der Liebe, die diese Welt ein bisschen heller macht und das Leid 

verklärt, und die in jedem Menschen leuchten will. Lassen wir sie öfter strahlen, in 

unserem Tun, in unserem Blick. Sehen wir das Licht, auch in unserem Gegenüber 
und holen es ins Leben. durch unseren liebevollen Blick. 

Klaus Metzger-Beck 

 
Wir dürfen die schönen Momente unseres Lebens genießen, weil sie eine 

Gabe Gottes sind. Doch unser Weg geht auch immer wieder vom Berg 

hinunter in die Niederungen des Alltags. Gerade da will der 
Auferstandene an unserer Seite sein, Kraft geben, Trost spenden,  

uns Glauben ermöglichen. 



 

„Close“ in der Reihe „Kino und Kirche“ 
Diesmal schauen wir den mit der „Goldenen Palme“ 

prämierten Film „Close“. 

Léo wächst in einer glücklichen Familie von Blumenzüchtern 
auf. Vor allem mit Rémi, seinem besten Grundschulfreund 

und Seelenverwandten genießt er das Leben. Die beiden 

sind unzertrennlich wie Brüder. Für sein herzzerreißenden 
Werk gab es 2022 die „Goldene Palme“ von Cannes für den 

besten Film des Wettbewerbs.  

Cinema Ahaus - Montag, den 17.03.2025 um 19:00 Uhr, 
Eintritt 8 €; Einführung und kurzes Filmgespräch: Sebastian 

Aperdannier, Münster 
 

 

kfd Wüllen 
Am kommenden Mittwoch, 19. März um 19:00 Uhr 

findet eine „Spätschicht in der Fastenzeit“ statt. Der kfd- 

Liturgiekreis 2 lädt dazu alle kfd-Mitglieder und alle 
Interessierte herzlich in die Pfarrkirche St. Andreas ein. 

 

Seniorengemeinschaft Wessum  

Am nächsten Donnerstag, 20. März, findet ab 15:00 Uhr der Seniorennachmittag 
im Dorfgemeinschaftshaus an der Schulstraße statt. Anmeldung bitte bis Dienstag 

bei Waltraud Eing, Tel 6189 oder Norbert Fleer, Tel 41326  
 

Seniorengemeinschaft Wüllen 
Einladung zum Kreuzweg am 20. März um 14:30 Uhr. Treffpunkt ist am Wegekreuz 

am Eingang des Pastor´s Busch. Anschließend ist Kaffeetrinken im Café Verweyen 

in Wüllen. 
 

Die Landfrauen Wüllen laden herzlich alle 

Mitglieder, sowie die kfd-Mitglieder und natürlich auch 
alle Interessierten zum Kreuzweg nach Eggerode am 

1. April 2025 ein. Wir starten um 14:30 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Baumarkt „Hellweg“ um dann in 

Fahrgemeinschaften nach Eggerode zu fahren. Anschließend gibt es Kaffee und 

Kuchen. Anmeldungen bitte bis zum 24. März bei Ingrid Winkelhaus, Tel.: 
02561/987428. Der Beitrag für Kaffee und Kuchen beträgt 10,00 €. 
 

Kreuzweggebet an jedem Freitag in Pastor´s Busch in Wüllen 

In der Fastenzeit wird an jedem Freitag um 15 Uhr zum gemeinschaftlichen 
Kreuzweggebet eingeladen. 
 

Sondergottesdienst am Samstag, 29. März um 17 Uhr in St. Martinus 

Firmung am 30. März um 10 Uhr in St. Martinus 
Am Sonntag, 30. März um 10 Uhr feiern wir die Firmung in unserer Gemeinde. Das 

Sakrament der Firmung spendet Weihbischof. Dr. Christoph Hegge in diesem Jahr 

in der St.-Martinus-Kirche in Wessum. Der Festgottesdienst wird vom Chor 
„Taktvoll“ musikalisch mitgestaltet. 

Aus diesem Anlass bieten wir einen Sondergottesdienst als Vorabendmesse in der 

St.-Martinus-Kirche am Samstag, 29. März um 17 Uhr der Gemeinde an. Die 
Vorabendmesse wird vom Kirchenchor musikalisch mitgestaltet. 
 



Firmung 
Am 29. und 30. März wird Weihbischof Dr. Christoph Hegge in drei Firmfeiern 

insgesamt 146 Jugendlichen aus Ahaus, Graes, Alstätte, Ottenstein, Wessum und 

Wüllen das Sakrament der Firmung spenden. In verschiedenen Aktionen und 
Gottesdiensten haben sich die Jugendlichen auf dieses Sakrament vorbereitet.  

Die Firmfeiern finden am 29. März um 14:30 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt Alstätte 

und um17:00 Uhr in der Marienkirche Ahaus sowie am 30. März um 10:00 Uhr in 
der Kirche St. Martinus Wessum statt. 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen der Firmvorbereitung beigetagen 

haben und bei der Gestaltung der Firmfeiern mitwirken. Wir begleiten die 
Jugendlichen mit unserem Gebet und wünschen ihnen und ihren Familien ein 

bestärkendes Fest der Firmung. 

 
Pfarreirat und Kirchenvorstand 

Wahlen am 8. und 9. November 

Am 8. und 9. November dieses Jahres werden die Pfarreiräte und Kirchenvorstände 

neu gewählt. Beide Gremien nehmen Teil an der Leitung: Die Pfarreiräte 

diskutieren und entscheiden über die Pastoral, die Kirchenvorstände über die 

Verwaltung. Dabei werden sie in Zukunft noch enger als bisher zusammenarbeiten. 
 

Wer Interesse hat, im Pfarreirat oder im Kirchenvorstand mitzuarbeiten, kann sich 

bei Pfarrer Stefan Jürgens (juergens-s@bistum-muenster.de) melden. Die 
Wahlausschüsse nehmen in naher Zukunft ihre Arbeit auf, sie werden die 

Kandidatinnen und Kandidaten ansprechen und die Wahl vorbereiten.  

 
Glaubensgespräch in der Karwoche 

Die Drei Österlichen Tage 

Pfarrer Stefan Jürgens lädt ab sofort wieder regelmäßig zum Glaubensgespräch für 
Erwachsene ein. Die Reihe beginnt am Dienstag der Karwoche (15. April) um 19:30 

Uhr im Karl-Leisner-Haus mit einer geistlichen Einführung in die Liturgie der Drei 

Österlichen Tage (das so genannte Triduum: Gründonnerstag, Karfreitag, 
Osternacht). Wer den inneren Zusammenhang dieser Tage versteht, kann sie 

intensiver erleben und mitfeiern. Sie sind ein Weg mit Jesus durch den Tod ins 

Leben. 
Wann und wie die Reihe der Glaubensgespräche weitergeführt wird, darüber 

möchte Pfarrer Stefan Jürgens gemeinsam mit den Teilnehmenden nachdenken. 

Wann und wie oft passt es am besten? Was sind die aktuellen und grundsätzlichen 
Themen, um die es gehen soll? 

 

Misereor Hungertuch 2025/2026 

Unter dem Thema: „Gemeinsam träumen - Liebe sei Tat“ wurde das Hungertuch 

von Künstlerin Konstanze Trommer aus Erfurt gestaltet.  
 

Das dreiteilige Hungertuch steht zur Betrachtung in unseren Kirchen aus. Auf den 

ersten flüchtigen Blick ein fröhliches Wimmelbild, zeigt die Idylle doch sehr bald 
Risse und klare Bezüge zu täglichen Nachrichten von Krieg bis Klimakatastrophe, 

die Zukunft als einen Ort ohne Hoffnung erscheinen lassen. Was gibt Kraft für eine 

andere Sicht auf das Morgen – eine, die inspiriert und Zuversicht schenkt? Im Titel 
heißt es „Liebe sei Tat“. Liebe scheint gerade weit weg zu sein. Oder doch nicht? 
Das Misereor-Hungertuch 2025 „Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“ von Konstanze 

Trommer © Misereor 



 
 
 

 
 

 

 

DIE KINDER 

Im Mittelpunkt des Hungertuchs stehen 
dreizehn Kinder: Sie leben – umgeben von 

Meer – allein auf einer kargen Sandbank 
ohne Pflanzen.  

Was wir nicht wissen: Weshalb ist die 

bunte Gruppe auf dieser Insel gestrandet? 
Die Kinder kommen von überallher: 

Nigeria, Brasilien, Indien, Afghanistan, 

Europa. Tatkräftig packen sie an und 
probieren aus, wie geschwisterliches 

Miteinander aussehen kann: sie kochen, 

fischen Kanister aus dem Wasser, sorgen 
für die Jüngeren und finden Zeit zum 

Spielen.  

Alle stehen in Beziehung zueinander. 

Niemand bleibt alleine. Die Frage ist nicht: 

Woher kommst du? Sondern: Wohin 

gehen wir gemeinsam? 
 

DER STURM 

Das Bild ist zweigeteilt. Der Horizont links 

ist himmelblau und ruhig. Von rechts 
dagegen zieht ein bedrohliches Unwetter 

heran. Wir wissen nicht: trifft der Tornado 

die Kinder oder wird er vorbeiziehen?  
Die Szene erinnert an die von Menschen 

verursachte Veränderung des Klimas: 

Immer mehr Stürme, Überflutungen und 
Dürren richten große Schäden an und 

kosten viele Menschenleben.  
 

Kollekten: An diesem und am kommenden Wochenende sind die Kollekten für die 
Aufgaben unserer Gemeinde bestimmt. 
 

 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten  

ist jeweils Mittwochmorgen bis 10 Uhr! 
 
 

E-Mail : standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de  
 
 

 

Pfarrbüro Wüllen, Lange Str. 35b 

Tel. 02561 865298 / Fax 987029  
Öffnungszeiten:  

Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 

Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr  
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 

Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Pfarrbüro Wessum, Kirchplatz 13 

Tel. 02561 971706  
Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen 
Dienstag 8:00 - 10:00 Uhr 

Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 - 10:00 Uhr  

Freitag 14:00 - 16:00 Uhr 
 

 

Im Notfall ist über die Zentrale des St.-Marien-Krankenhauses,  
Telefon 02561 990, ein Seelsorger zu erreichen. 
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